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Yeorbhemerkurg

Die Stabistik {iber den Fremdenverkehr in Beherbergungestitter wird gemil Gzw
sebtz iber die Durchfithrung laufender Statistiken im Handel scwie iiber die _
Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstidtten {EFVStaid) vom 1Z. Jdnuar
1960 (Bundesgesetzblatt, Teil I vom 16. Jamuar 1360, Nr. 2, Seite 6) erstel

Auskunftspflichtig sind die Betriebe des Beherbergungsgewerbes. Hotels, Gast-
héfe, Fremdenheime, Pensionen und Hospize -, ferner die Inhaber oder geschafts-
fithrenden Personen von Trhclungs— und Ferienheimen, Heilstétten, Sanatorien,
Kuranstalten, Jugendherbergen, Kinderheimen, Campingplétzen sowie von sonatigen
Unterkunfitssiétten, in denen zum voribergehenden aufenthalt gegen Entgelt Per-
sonen Unterkunft gowdhrt wird (z.B. Privatquartiere). Die Erhebung wird ia Ge-
meinden durchgefiihrt, in denen der Fremdenverkehr vescndere Bedeutung hat.

Erfragt werden monatlich dle Premdenmeldungen und ~ibernschiungen scwie das
Herkunftsland der Gidste fvorllegenaer Statistischer Bericht}; zum 1. April
jedes Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstitien {letzfher Stati-
gtischer Berichit V/26/ Z%.vom 6.S5eptember 1960)

Bianfihrung

.‘remder_werke'hr in Beherbergungestitten {(vorliufiges Ergebnisg)

Bundesgebie{ ohne -Berlin; Wie in den Vorjahren zeigte der Fremdenverkehr nazh
dem saisombsdingten Tiefstand im Dezember im Janusr wieder eins. steigerde Ten-
denz, die in diesem Jahr. jedoch wesentlich stérker war als im Vorjakr. In.denm
Beherbergungsstitten der 2 %64 Berichtsgemeinden siud iw Januar 71957 5,4 Mill.
Fremdenibernachtungen ermittelt werden, das sind rd. 1 Mill. mehr gls im De-
zember 1360 bzw, 0,5 Mill. mehr als im gleirher Monat des Vorjahres. In srster
Linie haben zur kriftigen Steigerung die inlindischen (#ste belgetragen; dle
Zanl ihrer Uberrachtungen erhhte sich gegerniiber Jarmar 196C ux 471 700 aux
59,0 Wili.. Auf die zsusléndischen Gédste kamen 440 80C Uﬂevra‘h bungen, wae el ‘rer
Zunahme um 35 200 entsprichb. Erstmals seit April 1960 war der rel tative Zewachs
des Ausiinderverkehre wiedsr schwicher als der des Inldnaerﬁerkfnrej die Zo-
nahmer in TH betrugen:

Freasdsaibernachtunges

_ ~ insgesand I dar friandsgaste | dee :ﬁiandagésﬁs
Januar 1961 gaqendiher Dazambar 1970 N G . Ba®
Januar 1960 gegenther [ezeshm 1059 . N L N : 15,7 - 2,0
; . Janvar 1967 gegenibei Janwar 1559 . 1,3 . wvE . 8,7
Jansar 1960 gegeather tanuar 1953 : 39 : 3,4 53

Die durchscehnittiiche Aufenthaltsdaueri)varminderte sich bei den_iuslandsgésten
gegeniiber Januar 1960 geringfiigig auf 2,4 Tage, die der Inlandegiste Llieb mit
344 Tagen unveridndert. Im Darchschnitt aller Giste betrug die Aufen*halnsdauer
343 Tages

Die durchschnittijche Ausnutzung der gesambten Betfenkapazitid: lag im Berichts- .
monat wit 17,8 vH etwas iiber dem ermittelten Wert des glesichen Vorjshreamcnats
{17,2 vH), Die Betten warer also im Durchschnitt aller Betrlebsarten im Be=
richtemonat an 5,5 Tagen belegt (Jan. 1960: 5,3 Tage). '

Im Jaruar ?961 gind in den Berichbtsgemeinden auBerdem 166 240 Ubernaﬂhtungen
in Jugendherbergen und 560 100 Ubernachtungen in &;ndezne*meg gezdhlt worden,
das sind 8,5 vB mehr wzw. 4,6 vE weniger als im gleichen Monat des Vorjahres.

1} Bel dZeser Berechnung kann immer nur die jeWeilige.Aufen%haltsdausr der
Giste in eingr Beherbergungsstiite beriicksichtigt werden.
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Die- Bettenkapaziﬁat war in den Jugendherbergen BT ,9 vH und in den Kinder-
“heimen zu 39,2 vH ausgenutzt (Jan. 1960: 7,4 vH bzw. 44,0 vH). .

In den vier Monaten des Winterhalbjahres 1960/61 - Oktober bis Januar - sind
vorléufig 23,8 Mill. Fremdeniibernachtungen, davon 27,7 ¥ill. von Inlandsgésten
und 2;1 Mill. von Auslandsgdsten, ermittelt worden. In den vergleichbarern Be-
richtsgemeinden betrugen die Zunahmen der Fremdeniibernachtungen gegeniiber dem
Jjeweiligen Vorjahreszeitraum:

jnsqesant In}andagiste duslandeniste

| f 1wn T w 1 1w T w 138 #

Oktobar 1960 bis Jawar 1967 11,4 1 50 1006,% l 4,9 1302 byl

, Dktober 1959 bis Januar 1960 7 406,45 6,5 1270,3 b5 136,71 1,5

Bundeslénder: Der Fremdenverkehr hat im Berichtsmonat gegeniiber Januar 1961 in
allen Bundeslidndern zugenommen; die Steigerungssétze waren jedock unterschied-
ligh, Das Ubernachtungsaufkommen hat sich am stiBrksten in Nordrhein-Wesifalen
(+ 143 200 oder 16,& vH) und in Bayern (+ 127 800 oder 1C,5 vH) gehoben, wihren
es sich in Nledersachsen (+ 9,5 vH), Baden-Wirttemberg {+ 8,6 vH), Hessen

(+ 7,6 vH), Rheinlang-Pfalz (+ 6,5 vE) und Schleswig-Holstein (+ 5,5 vH) zwar
unterdurchsehnittlich, jedoch keineswegs ungiinstig entwlckelt hato Im Saarland
nahmen die Ubernachtungen um 1,4 vH zu.

Der Auslinderverkshr hat in Baden-Wirttemberg am stirksten zugenommen (+ 10 700
oder 17,3 vH); der Anteil an der gesamiten Auslinderibernachtungen stieg dadurch
von 15,2 vH im Januar 1961 auf 16,4 vH im Berichtsmona+. ﬂherdurchSuanlttlich
stiegen die Auslinderiibernachtungen noch in Nordrhein~Westfalen (+ 11,3 vd) und
in Schleswig-Holstein (+ 9,2 vH); die absolute Zunahme in Schleswig- Fo stein
it jedoch gering und hat auf die Gesamtentwicklung keinen wesenilichen Einflull,
Mit Ausnahme von Rheinland-Pfalz (- 0,1 vH) wurden in den anderen Lindern eben-
falls, wenn auch geringere Zunahmen des Auslénderverkehrs festgestelll.

In den Stadtstaaten Hamburg und Bremen haben die Fremdeniibernachtunger insgesamt
um 10,4 vH auf 771 460 bzw. um 12,9 vH auf 51 2€0 gegeniiber Jarunar 1360 zuge-~

~ nommen. Irn Hamburg kawmen rd. ein Vierfel und in Bremen »rd. ein Achtel allex
Ubernachtungen auf Auslandsgiiste; das Janvarergebnis 1960 wurde wm 8,9 vH baw.
Ts1 vH dbertroffen, _ _ .

.Gemeindegruppen: Vérgleicht man dls Ausweitung des Fremdenverkehrs in den ein-
zelnen . Gemeindegruppsn gegeniiber Januar 1960, so war sie in den Luftkurcrien

(+ 15,9 vH) und in den Heilbddern (+ 11,7 vH) am stirksten. Dies ist haupi=-
gdchlich auf die kriftige Belebung desa Fremdemverkehrs in den Winterkurorten
zuriickzufiihren. In 100 ausgewszhlten Wipterkurerfen mit guter Wintersportnégiich-
keiten, auf die im Berichtsmonat rd. 45 vH der Ubernachtungen aliler 169 Heilw
bdder und 329 Luftkuororie entfielen, ergaben sich nachsichende Verinderungen:

N leuim- [ Z:nahma qegeniber Jan, 1060
: ' : lbarnachtungai _
insgesant Ausiandsgaste R LR
Jan, 1961 | Jan 1960 | an 1961 [ Jan. 1950 fnsgesamt | Auslandsgiste
‘ 1138 171 I 965 340 .l 41 159 l 010 ‘ 17,8 } C0A

: e 1@0 Wlntarknxorte atellten mit einsr Zunahme um 172 800 Uvernachtungen
| rd. 60 vH des Zuwachses der HeilbBder und Luftkurorte (+ 294 500) und rd. 35 vH
| des. Zuwachses aller Berichtsgemeinden (+ 507 000).

In den GrofBstidten und "Scnstigen Berichtsgemeinden" lag die Zahl.def ﬁbernach—
tungen um 9,6 vH bzw. um 6,9 vH iiber dem Januarergebnis 1960, in den Seebidsrn
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jedoch nur um 2,6 vi. Die Anteile der Gemeindegruppen an den gesamten ﬁher;
nachtungen, die Aufenthaltsdauer der GHste und die Ausnubtzung der Betben-
kapazitit haben sick gegenliber Januar 1960 wie folgh gefndert:

GroBstadie

Heilbidar {ohae Seebidss)
" Luftkuronts

Seebider

Sonstige

* Fromdse Tchaabind B Vicde
. Ubernachiungen Auferal daw'_ S
Jang 161 [ Jary 1060 [ Jan, 167 | Jang TG | e, .ml"i’m Jiny 1960 1]
W ' Tau .
: : 1-
X 211 2,1 &t Bi | i
%,2 3,8 94 3,1 i) B,
13,2 12,5 B2 Beh 3,3 125
1,1 3 kb 48 o 146
245 Bk 2,2 22 13,2

13,06

Vie im Januar 1960 kamen such im Berichtsmonat mit 292 800 rd,zwel Drittel
aller Auslinderibernachtungen auf die GroBstéddte. Die Zunahme betrug 23 900
oder 8,9 vH; damit stellten sie auch rd. zwel Drittel der Gesamtzunshme im Aus-
a.nderverkehr. Relgtiv gtark nahmen die Auslinderiibernachtungen auch in den Seew
badern (+ 1944 vH), in den Luftkurorten (+ 15,2 vH) und in den "Sonstigen Be=~
richtsgemeinden® (+—991 vE) zn, Der Anstieg in den Heilbidern um 3,4 vH lag da-
Die mittlers Aufenthalis-
daver der Auslandsgiste war im Berichtsmonat in allen Gemeindegrupren niedriger
alg im Januar 1960; ar lingsten haben sie sich im Berichismonat in den Heilw
béddern und Luftkurorten (jewsils 4,3 Tage) aufgehalien.

gegen erheblich unter dem Durchschnitt (+ 8,7 vH).

Betriebsarten:

Dle Hotels und Gasthife sowie Fremdenheime und Fersiornen hatten

- absciut gesehen ~ im Berichtgmonat gegeniiber Januar 1960 den starksten Uher=
nachtungsanstieg, und zwar entfielen von der Gesamtzunahme um 507 000 Ubernach-
tungen 272 100 auf die Hotels und Gasthdfe und 93 600 anf die Fremdenheime und
Penaiocnen; der relative Zuwachs betrug 10,6 vH bzw, 17,4 vH. Die Privatquartiere
hetten jedoch mit 26,8 vH die stirkste relative Steigerung, was einsr.absoluten
Zunahme um 46 300 Ubernachtungen entspricht. In diesen drei Betriebsarten war

der Ausnutzungsgrad der Betienkapasitidt im Januar 1961 jeweils héher als im
gleichen Vorjahresmonat. Bei den Beilstattern und Sanatoriern lag der Uhernaahtungs~

‘anatieg mit 9,6 vH knapp,; in den Erhclungs— und Ferienheimen mis

0 vH dagogen

betrdchtlich unter dem Bundesdurchschnitt {+ 10,3 vH)s Im einzeiner haben sich
.céie Anteile der Beiriebsarten am Gesamtfremdenverkehr, die Aufonthaltsdauer der
dste und die Ausnutzung der Bettenkapazitit gegeniiter Januar 19€0 wie folgt

geldnderts

Frendte Dypehseniit iiche

. _Ubarnazntungen _AurenthaTosiave hucrirts
Jag 1951 | Jang 1960 | g 1065 | e 120 | Jeme 1| ey 1

W j%p i ' 0
Hotels und Gasthots 52,5 52,3 2,1 2" 2,5 il
Freadeniaion urd Pensionen 16,8 16,8 L ol 5% - 152
Erhokungs~ und Farieshufue T 8,1 10,4 Tigd G 3,7
Heitstattes und Sanatorien 19,2 19,3 28,1 g3 63,2 63,9
Beherbarqushetriebe  ansemmen %,0 %5 3,2 3,0 1.2 2,k
Privetauartiers 4o 3,5 ! 75 2,5 2,3
Tnsgsast w | w0 3,3 3,3 18 17,2

1) Wegen der Zusrdnung einigenr Gemeinden zu anderen Gemeindegruppdn ah

1.10.1860 ist sine Neuberechnung der Kapazitdtsausnubtszung vorgenommen wordens
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Harkunft der Ausiandsgéste: Im Berichtsmonat waren die Auslandsgdste an den
Gesamtibernachtungen zu 8,1 vH beteiligt (Jan, 1960: 8,2 vH). Bemerkenswert

" hoch war die Steigerung der Ubernachiungen von Gidsten aus den Niederlanden

(+ 19,5 vR), Osterreich (+ 16,4 vH), Italien (+ 14,0 vHE), GroBbritannien (+ 9.6 vH)}
und aus der Schweiz (+ 8,7 vH). Mit Abstand folgen die Franzosen (+ 2,6 vE) so-
wie die Belgier und Luxemburger (+ 0,5 vH). Riickldufig war der Fremdenverkehr
von Besuchern aus Dénemark (- 1,2 vH)}, Schweden (=~ 0,9 vH) und aus den Ver~
sinigten Staaten (-~ 0,3 vH). Dagegen nahmen die Ubernachtungen der Giste aus

den Ubrigen Herkunftsléindern zgusammen um 13,3 vH zu, darunter besonders stark
aus Siid- und Mittelawerika (+ 38,9 vE), Afrika (+ 34,2 vE), Spanien (+ 29,5 vH),
Griechenland {+ 22,3 vH) und 4sien (+ 20,8 vH); die iibrigen Herkunftslinder
stellten zusammen mit 12 800 rd, 36 vH des CGesamizuwachses an Auslinderiher-
hachtungen.

Die fnteile der Herkunftsldnder sn den gesamien Auslinderiibernachtungen (= 100)
betTugen in vH: ) : :

: Jan, 1961 | Jan, 1960 _dan, 1961 | Jan, 9960
Varelnigte Stasten : 14,0 15,2 (sterreich _ byt 50
" Hiedarlands 10,6 9% Belgien u, Luxemburg iB 5,2 ' : .
GroBbritanniea | - 9,5 9,4 Schweden 35 3,8
Italfen ) s 8,0 Danenark 33 38
Frankrafch - 8,3 8,8 (brfge Linder %5 23,8
Schveiz 6,9 &9 : o

Es muf darauf hingewiesen werden, daf die Zuordnung der im Bundesgebiet einschl.
Ber}in (West) stationierten auslindischen Streitkrafte entgegen den Richtliniex
der Fremdenverkehrsstatistik nicht immer nach dem Wohnsitzland {z.Z.Deutschland),
sondern hiufig nach der Staatsangehdrigkeit (z.B. Vereinigie Staaten) vorge=~
nogmen wird., Insowelt kdnnen die Auslindertibernschtungen solcher Linder, deren.
Truppen im Bundesgebiet stationiert sind, idberhiht sein. .

Berlin (West): Die Z2ahl der Fremdeniibernachtunger hat sich gegeniiber Januar 1960

um 1,3 vH auf 85 900 erhdhi; der Inldnderverkehr lag um 0,6 vH unter, der Aus-
landerverkehr um 10,2 vH iiber dem vergleichbarsen Vorjahresstand. Hd. drei Viertel
aller Ubernachtungen kamen auf Hotels und Gasthéfe und ein Viertel! auf Fremderi-
heime und Pensionen; die Betten waren im Durchschnitt aller Beherbergungsbetriebe
zu 34,8 vH belegt (Jan., 1960: 35,0 vH). .

Il.Grenziiberschreitender Reiseverkehr
pp— i — e bt

.In Januar 1961 sind an den Grenzen des Bundesgebietes 5,1 Mill. Grenziiberiritts
gin- und durchreisender Porsonen gezéhlt worden. Davoen entfielen 4,4 Mill, oder
54,7 vH auf Inlé&nder und 3,7 Mill. auf Auslénder. Die Veridnderungen gegeniiber
dem Vormonat bzw. gleichen Konat des Vorjahres betrugen in vH:

Grenziberteitte

, Jnsgesant | der Inlgode | der Ausigvier
" Januar 191 gegendber Dezesbar 1960 . 9,8 . 93 ] . B
Januar 1967 gageniber Januar 1960 + 20,8 ¢ 20,7 + 203

Der Anteil des Einreisbverkehrs iiber Strafengrenziiberginge betrug 89,9 vH, iber
Grenzbahnhéfe 8,3 vH, iiber Seshdfen 0,8 vH und itiber Flughéifen 1,0 vH. Gegen-
tber Januar 1950 hat die Zahl der. Crensiibertritte Zugenommen beim Einreisever-
kehr iber die StraBengrenziberginge (#1,3 Mill. oder 21,2 vH), Grenzbahnhsfe
{+ 18,2 vB) und Flughifen {(+ 28,9 vH), dagegen iber die Seshifen um 6,4 vH ab-
genommen.

Bei den Landgrenzabschnitten war der Einreis.évérkehr ifiber die deutsch-nieder~ -
léindische Grenze mit 2,2 Mill. (+ 33,7 vH) und tber die deutsch-dsterreichisohe Gremms

- 6 =



mit 2,1 Mill, (+ 14,6 vH)'Grenzﬁbertritten am stérksten. én der deutsch-
schweizerischen Grenze nahmen die Grenziibertritte um 37,3 vH auf 1,6 Miil.
relativ am kriftigsten zu.

Die Zahl der im grenziberschreitenden Reisewverkebr eingereister Auslinder ist
mit der Zahl der Auslandsgéste der Fremdenverkehrsstatistik, die'nur die User-
nachturgsgdste in den Beherbergungastidtien erfabt, nicht vergleichbar. Auler-
dem erfolgt die Zuordnung der Gdaste in der Fremdenverkehrssitatistik nach dem
Wohnsitzland, die der eingereisten Peraocnen in der Statistik dees grensziiber-
schreitenden Relszeverkehrs nach der Staatsangehdrigkeit.

Im Januar 1961 sind an den Grenzen des Bundesgebietes 2,9 Mill. Grenziibertritte
ein- und durchreisender Personenkraftfahrzeuge registriert worden. 1,6 Mill.
oder 56,8 vH kamen auf deutsche un@ 1,3 Mill., auf ausléndische Personenkraft-
fahrzeuge. Die Veridnderungen gegeniiber dem Vormonat bzw. dem gleichen HMonat des
Vorjahres betrugen in vH: :

Grenzibartritle _ :
aller | de inldndisdhen | Gae ausidnaischea
-"r _ C Personenkralt fahizsugs
Janua® 1961 geqeniiber Oazembar 1960 ' - 10,7 - 5,9 - =1l
Januar 1967 gegeniiber Jamiar 1960 o 2 + 10,3 « 28,2

An den Grenziibertritten waren beteiligt die Personenkraftwagen zu 88,4 vH dle
Eraftrider zu 10,7 vH und dis Omnibusse zu 0,9 vE. Die Gesamtizahl der mit Oszni-
hussen im Gelegenheitsverkehr eingerelsten Personen bhetrug im Berichtsmonat

165 000 {+ 34,5 vH). Von den mit deutschen Omnibussez im Geleggenheiisverkehr .
eingereisten 81 100 (+ 16,0 vH) Personen, hatter 36 600 {+ 14,0 vE} ihre Fahrt
in Ogterreich, 21 100 (+ 22,0 vH) in den Niederlanden uzd 1i 900 (+ 15,5 vH)

in der Schweiz angetreten. Mit auslindischen Cmnibusasen sind im Gelegenheite-—
verkehr 83 900 (+ 58,9 vH) Personen eingereist, davon xamen 3% 300 (+ 24,6 vK)
aus Frankreich, 24 600 (+ 68,4 vHE) aus den Niederlanden und 31 200 (+ 85;2 vH)

aus Usterreich.

IIT.Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reigeverkelhr

Im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) sind im Januar 7567 ar Devisen im Reise-

verkehr 124,6 ¥ill. DM eingenommen und von Deutschen im Ausland 160,2 Mill., DM

ausgegeben worden. Gegeniiber Januar 1960 haben =ich dis Binnahmen ur 19,4 Mill.DM
: .oder 1834 vE und die Ausgaben um 26,7 Mill., DM ocder 21,3 vH erhokt.

Es wird besonders darauf hingewiesen, daf dle Aufstellung eiver Zahlungsbilanz
des Relseverkehrs durch eine Gegeniiberstellung der Einnanmen und Ausgaben nur
bedingt moglich ist, da die DMwBetrige, die von deutschen Reisenden ins Ausland
in unbegrenzter HShe qusgefiinrt werden xbnnen, in den Devisenausgaben nur dann
enthalten sind, wenn sie iiber die auslidndischen Geldinstitute wieder zuriickge~
flossen sind.

Die Devisenelnnahmen Im Relseverkehr korrespondieren gleichfalls nichit mit der
Zahl der Ausiandsgédste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die Uternachtungs-
géate in den Beherhergungastitten erfaBt. Auflerdem erfelegt die Zuordnung der
Gdste in der PFremdenverkehrsstatistik nach dem Wohnsitzland, die der Devisen-—.
einnahmen nach dem Wahrungsland.
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L Framdanm}dmgen bwnachtmwen ig Januss 1961 nach Landam ﬁamamd ﬂan und Batriebsarten

! Berichts. | Fi‘emdmubamachtung@ 2} _ Durchschnitt)iche Austutzung der
Land arte by,  darunter Zu~ {+) bz, Abnahme C) Aufenthaltsdaver 5) - | am 14,1960
Gemei_;rrdfguppe . Betrishe insgesant § fusiandse griiher Januar 1960 4 atler der Auglands- verfigharen
' Betrichsart 3} {nsoesamt Iu;?and ts _Fmdm1 gaste ._Bsit;m_lg;&‘zitai
: Anzahl _ N 1k L - age L
1 b ] 5 16 11 8 3 10 il
Nach Lindern :
sch}mfg-ﬂﬂistem 163 . %,B J'\:3 1?895 8’5 4!8 + arg + 9,2 s,ﬁ 2,0 . 5,&'

‘| Hamburg 1 1 18,7 11,5 45,5 5,6 |+ W,k + 8% 2,2 - 2,4 2
Miadersachsen 32 1,2 8,8 b28,1 08 1 33|+ 95 + B0 3,1 2,4 15,9
Breamers - 2 26,2 3,6 51,3 6,6 12,8+ 12,8 ¢ 1 2,0 1.8 51,4
Nordrheln-sstfalen 390 5,1 3k 9, | %02 [ 91+ 168 ¢ 1,3 2,9 2,4 0,z
Hessan . 738 98,2 30,4 61,0 680 [ WAh [+ 7,6 o+ 5 "33 2,3 %0
Rheinland-Pfalz 23 75,0 5,4 2657 4 I 1+ 65 - 89 3,5 21 8,6
BadaneHirttenberg 35 77,5 M8 | 1097 § 15 | 66 1. 86 e 3 39 1| 23 R4
Bayerm 563 68,1 38,9 ~13%,0 12,4 B3 1+ 10,5 o+ 5,1 31 12,8 87
Saarland i 10,1 1.8 245 38 115 ls 14 “+ 6,6 ) - 21 25,1
. Bundesgebiet chne Barlin 23 §. 16394 8,1 b saes f w08 |81l 103 4 87 3,3 C Lh 17,8
Berlin (Hest) 1 30,7 b6 85,8 | 21,8 B[+ 49 + 19,2 2.8 3,3 %

Bundesgebiet ohne Barlin nach Gemeindegruppen ,
GroBstadta : kg 01,1 131,2- 145, 22,8 0,101+ 4,6 + 89 P 48,4
Had 1hader (ohne Seebada‘) 168 - 197,6 16,5 1852,6 45,6 2,5 1+ 1,7 + 34 94 43 - %0
darunter : : : '
hel Ik1inatische Kurorte 20 62,2 3,0 615,9 20,8 3 1+ 16,5 - 439 8,9 6,9 2.8
Kneipphurarts 2 2,0 1,2 11,4 5,8 K11 12,7 -+ 19,6 B4 . 49 15,8
Luflurorte 320 15,1 53 1., 36 23,0 2 1+ 159 + B2 6,2 B3 13,3
Seehider B %2 1,0 62,4 1,7 | 281+ 28 v 19,4 by 1,1 1,6
Sonstige Framdeme:&cd’m;mindm 1 Ty 604,3 3,2 133,7 RS 8 1+ 68 + 31 2,2 2,3 132
Bundespebist chne Berlin nash Betriebraia .
Hotels und Gasthifa 6) 2 536 1 364,1 . 2882 4 . . 1+ 10,6 . 2,1 - 2.5
Framdanhatse, Pensionen und Hospize 7) 14 485 168,3 . 16,6 . . 1+ A . 54 . 154

| Erhalingse und Fartenheing 840 8.9 . 42,8 . = e B0 . B4 . 3,8
Hal Tstitten, Sanatorian und Km‘austa}tm 720 Jnn . 7 4530,3 . sy 0,6 . 78,1 . 3,2
Privataartione - 711 . 218, . o §¢ 20,8 . 8,1 . 2,5

) % Bopichiomaat ron angekommens Frsds, - 2) Gezinit sind nor die 1n der Behanbamm;;sﬁi*an Sl Privatuas

+iere ~ abor misht in ,.it.igmﬂav*b&“gas,

msﬁ;masa upy wntiger Ma:-:zw'kn*w darie

te » gagon Entnelt {ibernachiendan Rsisamdm, einschl, dar Uhernashluagen der aw’ den Vormual cogh mnesanden Fromder, = 3) Parsoner it siindiaan Wohngitz in Augland. Bed dan Angebdrigen der ia -
Bertschland), sondern aush nach der Stontsangehbripkeit

Hundesgnbist elnsehl,

Barlin (Nast) gt

etstimnierten ausiindischen Stradtheifts erfolot dis Zuorduwg nisht immae nagh dem Mebnsitziond (2,7,
. {z.B. Versinigts Sta.,tm} insoysit kimnen die.Zahien ber den JuslBaderfreadervarkehe DhartSit soln, - &) Dis Verglsisha bazieben sich nuis auf die Berdchisorts, ir die Vergleidiszanler warlienen, =

) Die rechnerizchen Werte stelian imsar nur dia jeweilige Aufenthaltsdwer dee Gasto {n elane Bma‘i‘mngusm’n* Gar. = 6) Eingchl. Kurfiduser aif Hotelcharakier, = 7) Einschl. Kuhiuger nit Halaw

gharaktar,




2. Freadenibemachturgen’! in den Lander i Jansar 1961 nach Gesairdegruppen

Grolstadte

Sonstige Fremdenverkehrsganeinden

H Toaderd) Luftiororts Seehader
Land MZ,:_ mebema:}ﬂtg: r,ﬁ';;s,, Framdembema;:;umr?:r } E:;s Fmdmﬁbgnairmg%i_ ] 5;;3 - F@m’bmmmntw ,.12:{5_ F*mdmubarnarzgjmgg:nw s
orte {nagesant ilufland& orte insgaszat Auf'iands- ot insgesamt ! Auslands- orte in_sgesa_nrt Augiands- orte insgesant kuflands-
gaste 3] giste 3) 1 gEste d) _gaste 3) . gagte 3}
SchieswigHolsteln | 2 B3| 332 3 35 402 193 5 34 3% 118 51 | 3w ) 129 It et |l 331
Hambury 1 mis | wss | - - - - - . ] . - - - .
Niadarsachsan 4 w52 | B 2 e | 142 w ol mw | zes v/ 2 612 533 %1 BB | TR
Brosen 2 s ] 656 | - . . - . A ] ) ] ] .
HordrheinHestfalen | 22 MTB| BB % W | 605 % 40 632 g | - - - 318 63231 163%
Hossen 5 | wAees | 0% 2 ZEI | 45K % am | m | - - - | W ss%
Rhoinland-Pfalz 2 B | 2w 17 122 321 788 15 18 563 68 [ - - - 168 104860 § 78S
Badan-Wiirttesherg 5 543 | % 8 % AR T IS om | | mw | s m | - - |- 23 mue| 26
Bayetn - 5 W96 B0 | 4 WTER | 19560 % | DEEW |- 0w | - -] - 476 33788 | 14 067
Saarland (_ 1 nm| 24m | - . . - - - - - - 4 BBy 135
Bundesgetriet . . _ ' . : } .
| ohng Berlin 4 145930 | Men | W | 180w | 6 W | mw | B0 n @3 | 1w | 1w [1aTE |- T

- 1) Gezinlt bind r tha n den Bdwbergmgsstatten einschi Privatquartiere - aber mrht in Jugendharber'gm, Rindarhefmen find sonstigen Massenuatarkinften - gegen Entga]t uhmpach’cmdan Reisenden, efaschl,

der Ubarnachtungen dar aus dem Yorsonat noch anveseriden Fromden. - 2) Ohne Seebider, - 3) Parsunen mit stindigan Nobnsitz i@ Ausland. Bei den Angehbrigen der in Bundesgeblat efnschi. Berlin {Wost) stetionterten
aus)Endischen Straitkrifta erfolgt dis Zuordming nicht inmer fiach dam Wohnsitzlend (2.1, Dmtac’rﬂand} sondam aush nach der Staatsangehorigkelt (2.8, Verstnigte Staaten). Insowsll kbnnen dis Zahlan iber deén
ﬁus]ander‘ﬁ‘mdemerkd'lr iberhiht seln, ' : ‘ . s : :
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3. FrondennoTdingan und Freudeniibarnachtungen T dan Lindern in Jamuar 1967 nach Betrisbsarten

. . Frandanheime, Partsimnan Ertiwlungs- und-Ferdgne Hei Istattan, Sanatorien
Hotels und Gasthife 1) und Hospi ze 2) hefe wnd Kuranstalte Privatquartiore
Lnd ~ Fremden- Durchsch, Froaden- _ _ ¥ Durchsetin] __ Frocdane Durchscha. | Frendsne Durchschn, | Frepdens | Durchscha,
maldunganf fibsrnachtungen | Mifenth.= aeldmgeri {bernachtungen § Aufenth,- |neldungent Chernachtungen) Aufenth.- | meldungen | ibernachtungen | Aufenth.~ | meldungen| iberachiungen | Aufenth. -
L 3} 4} dattes” 5) 3) i daner 51 3) i) daver 5) 3) %) dauer 5) 3 I dauer 5)
: 4 000 W Jans 100 i1 lage 1000 | Tage 1000 v Tzge 1000 vl Tage
Schlessigdiolstein |  63,7{ @231 3,2( 1.7 14 | 13 a5 1,6 | 1| s2] 16 1,6 82 551 8 | o5 | sz 19 89
Hasbarg sl e s2] 20 | s | s3] 57| 28 . N N N . b .
Kiadarsachaen 98,6 | 32413 1,9 19 L 08! 99| 55 |15 | wsiasl 93 2,3 Bl 6] 8 b o571 | s i1 66
Braman p! W M5t 151 L1 1 .81 1,1 45 - . - . - . - - . N - |-
Kordrheinestfaien 30,2 80,2 2,5¢ 2,0 28,7 175,91 19,6 b3 4,5 At 93 8,4 51 141,25 13,5 21,8 2,1 7LE] 1,6 10,1
Heasen 1| 3646 [ 12,8] 2,3 19 | #10] 88| 68 he | 7| nsp N2 59 | 123l 186 B5 1,1 65 30 ] 59
Rhainland-Pialz gl wap as] 1,9 20 | @0l 22| 3,0 13 | 18§ 29] 9,1 83 | 0] 98| B8 0,7 52| 24 | 1,7
Baden-ritemberg | 236,3| S l81] 2.2 re L usi] G5e[| 5k g1 |wrsts7) 13 80 | malsp| 8 |35 | B9 B2 82
Bayarn ot ez lme| 23 66,3 |35 | 49 86 | ©28)m8] 956 86 | 2ol s| B |9 |wea| we | 83
Saariand . 9.8 Zihy 0,7] 22 0,1 06] 41 4.5 0,1 o] 01 €5 0,1 191 0,2 15,3 0.0 011 8.0 8.4
Bundesgebiat '
ohne Berlia 13,1 2828 00 | 2,1 ] 68,3 | 9166 100 56 [ 289 [wespoe | w4 | owme proe3fiw | B3 faa | 289] 10 8,1
Berlin (West) 24 5,71 . 2,7 6,2 21 - ) 33 - - - - - - - - - - - -
Aamerkungen siche Thersicht 4 4. Frendsnilbarmathtungen in den Lindom T Jamiar 1951 nach Betriebsarten
Land insgesant Hotels gnd Gasthofe 1) ijﬂa:h;im;;e;}si_onm Er‘hn]ung:; i::d Ferfen Heil::a;uﬁ;ﬁ:?‘:;mf Privatgpartiers N
) Anzzh] _ ' ' _#
Sechlasvig-Holstain 178 51 51,7 5,5 . 8,6 2,8 2,k
Hanburg 1M 4857 60,6 B4 . . -
Niedersachsen 628 116 0,3 5 14,7 12,5 6,0
Bremen 517 80,9 19,1 - - -
Nordrhein-Mestfalen 9% 235 61,2 18,1 3.7 14,2 2,8
Hessen 667 (36 59,2 12,2 1.1 2.5 1,0
Rheiniand-Pfalz 265 149 44,0 1.2 'R 32 1,9
Baden-Wiirt terbery 1092 74 LTRY 13,3 - 9,8 21,2 2.1
Bayern 1349 9 4,7 241 61 15,0 8,1
Saarland 7 514 87,5 2,9 2,0 1,7 - U,L
Bundesgebi et : :
shos Berlin 5 419 647 2.5 R T,A 19,2 4,0
Berlin (West) gh 918 76,4 3,5 - Cow “

1) Einschl. Kurhdiser mit Hoteickoraktar, - 2) Finschl, Kubuser mit Helmthapaictar, < 3} 1m Berichismonat neu angaiommene Frende, « &) Eingshl, der (bernachtungen dar aus dom Yorsonal noch anussendan Framden., «

5) Die rechnartschan Werta stelian inmer nur die jeveilige Auferthaltsdausr dor Gdsts in einer Beherbamungsstiile dar. - 6) Wegen dar Nichterfassung der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremdan, deren Db
nachiungen jedoch eifaBt wardes, egt der raghneristhe Wt dar durchsehni ttiichen Aufenthaltsdauer libe* dar hischatmig Hishan acnat]ishen Aufanthaltsdave von 31 Tagan. :

>




5. Frendensaldungen wnd Frepdeniibernachiungen im Januar 1967 sowie Fremdaniibarmachtungen
in den Monaten Ok:zber 1960 bis Januar 9611} nach des standigen Wohnsiiz dep Fredan

| I T o = ==
Standiger Wohnsitz der Frenden 2) [Fromdaa- Froaden- 4 der Frondenibernachtunge: 3“"‘"1;“;?‘3 ' Uk{i‘).m’ - [fg bﬁﬁ;"’h‘“’. (-
(Nicht Staatsangehbrigeit) meldungen 2) | dbarvachriungen &) gegeniber Januar 1960 5) Auertha Sy WS gegenar wer e
dusai 61§ Jan, 1957 1 bie Jamar 106 §)
' Anzal] il N Tage Acaii | i
. Daytschland 7) : 1 457 435 4 976 642 ¢ 18,5 "3,k 71 682 067 P
H., Ausland 181128 40 802 N 2% COMmOE | o+ 67
davon . :
Balgien und Lixomburg 9 462 71 358 0,3 23 97 5% s 2,7
Dananark 778 1% 338 - 1,2 18 85 §17. -0
FinnJand 1509 . 313 + 25 2,0 1% %09 ¢ M3
Frankreich 16 030 36 539 + %6 Z3 ik TH s 1.6
Griechen]and 389 11 29 23 35 1 sz ¢ 35,8
GroBbritannien und Nordirland 1% 076 i1 912 s 9,6 0  F w5 ¢ 54
Lriand 215 71 - K6 2,2 3% - &0
tsland _ 257 52 - m2 21 361 - 1k
|talien 12 459 37 03 v 0 3,6 167 65 ¢ 10,1
NiedarTande 2% 588 4 511 + 18,5 19 182 065 Y . _
Horusgen Z 6% b A% + 1.0 743 % g4 - 1,4
Ostarreich T 70 % 67 + B4 2,7 WG ¢ 16,5
Polen 8) 37 1185 - B3 2,8 5 &3 - B8
Portgal W5 - 15% ¢ 25 3,4 7R s 213
© Schyedan 7 &0 15 436 - 08 7,0 < T - 49
Schwaiz 13035 3 300 ¢ 8,7 2,3 R + 1,6
SoujetUnion 9) 430 112 - 23 2,5 B 43 + 85
Spanien 3 365 % 78 . W5 3,2 - 5 876 . BT
TschachosTouakei 205 07 - 15 2,8 5 3% e 1,1
Tiirkei R 5 57 Y L 6,0 ® ¥ - 385
(briges Europa 338 B 883 I ) 50 i 58 - 2
Afrika 2 Bk 0496 . W2 3,8 % 513 P R
Asten 6 625 2} 36 ¢ BB 3,5 il ¢ 1
Augtralien ' 730 1 71 e 18 VO 4 e e 37
 Kenada o ' 2 5 5 214 s 7B 2,3 2% 01 ¢ 81
© Siid- und Mittelamorika 5T 1% 112 ¢ B85 Ch % + BT
Varsinigte Staaten . % 24 61 546 - 03 2,2 325 795 y 38
Nicht naher bazeichnates Ausiand 1313 3909 + WA 2,7 %10 - 23
1. Ohno Mngebe des Wohnsitzes o | 2m . 05 28 Rer , 65 @
Insgesat (Suawe 1 bis !11) | 1639 381 5 419647 vo0,3 5,3 73 765 887 X
AuBordem co . _ : '
1o Jugendherbergen 10 664 - 1o 240 + 8,5 2o 822 4% + 17
darunter Auslinder 3905 U e 82 7,0 8 T + Bd
in Kinderheimen 23006 50107 . 46 %3 2 196 333 - b
darunter Ausidnder W 36 - 53 5,8 Ja32 + 13,8

1} Bundesgebiet ohne Berln. - 2) Bei den Angahdrigen dor im Bundesgebiet einschl, Berlin (Hest) stationierten ausisndischen Stoaftkedfte ecfolet dia
Zuordmng nicht immer rach den Wotnsitzland (z.Z. Dautschland), sondern auch nach dar Staatsangshiirigkeft (2,8, Versiziots Stanten). insoveil kinner
dle Zahlen dher don Auslinderfremdenvarkehr Ube:iblit sefn, - 3} 1n Berichtsmonat neu angekonmene Frode. - &) GezBhit aind nur die in den Beher-
bargungsstatten ainschl, Privatauartiare - aber nicht in Jugendherbargen, Kinderbeinan und sonstigen Massenun’addnfien (=, "ArBarden® -Position) -
. gagan Entgelt ibernachtenden Reisenden, elnschi. der Uberrachbmgen der aus dem Vormonat noch anwesends: Frogden, - %) Diz Vergleiche bezishan sich
our auf die Berichisorte, fir die Vergleichsianlen worifegan. - 5) Die rechaerischen Werte stalier imper nur die lews!lige Acfantnaltsdeusr der Gasta
in elner Beharbargungsstatie dar, - 7) Einachl. Barlin und sowjetische Besatzungszone. - B} Einschi. Ostoebietn des Davtachor Reiches (Stand 31.12.7937),
2,7, unter polnischer Vervaitung, - 9) Einschi. Ostgebiste des Devtschen Reiches (Stand 31.72.1837), z.%. wter smielischer Verualiumg,
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6. Ubernachtungen .ms}mdsgastmﬂ

1t den Léindern im Januar 1961 nach wicht

d

b Herianfts lindem

a) Antetile der Linder
o Belgien und < N Groibr £annien . . : : ?&réiﬁigte
Land Lisesbirg ﬂ;nmrk frankreich - upd Nordirland ita}.zer; Niaderlande Jstarreich Schyaden | Schypiz Staaten
- g | i | Aozahl || bl W | duaahl §, W wzal] | dezahl | | ppsohi ] W | Aezhl] | Amzabl] | dwhl] W
SchIssuig-Holstedn st1o02 1 21 {520 = ot w6 14 wifog f1ow ] o221 2w o8] 81} ws)oor) ew| e
Haburg 11 | 52 | wee J324] 200 | 55; 3me | 89 ovo| 57 |3 | 0% 15w | s9 | 4w a3l oee| 18] 3m| s4
Niedersachsen 587 2,1 T80k | 120 g 2,6 & 782 .4 12071 3,3 1348 1.5 6N 2,3 884 57 1 050 3,5 1638 2,7
Bronen 1 | 0,7 29 | 1,91 st 08 81| 15 mmlog o] 22| 2y 10] me| 6| @) o8] 18w 30
Nordrhain-Westfalen 6711 | 1,8 1385 | 9,7) 7685} 21,51 WBOGE § 3,0 TRE10,0 j2 ] 3 2m p W2 j24n | 57 40 F 6,2 1698 12,5
Hessen 208 | 15 ot | 6,5( 458 [ 12,5] 6387 [ 52 | w35 {66w { s | 25| 96 2% (%o 375 ( @2 | W | 31,8
Rhefnland-Pfalz {35 05+ 67 1191 3,3 g ] 21 il oao b1 | 28t wel 7] 2 6] sl o8] 2em | us
Baden-yirttashery 31% | ti,8 11% 7818234 1253 3 We 8,8 12185 82 1.8 4 49 VAR T A T T I M i B IR 7 063 11,5
Bayern 6o {5 | 18@ |Bolson (9] sow ) w93 { wzs{asy (e | w5 nwe | 09|26z B! 81m | BI [ UER] 278
Saarland m | 10 1B o1f{23 ] 61 m | 03 mborl w1 ] o3| wf os| z)| o3 s 031 a7} o4
Bunidesgebiét . - :
ohne Berlin 2135 {100 14 338 {100 §36 539 |10 ¥1§12 § 10 37023 10 8 511 1100 66T 100 1549 1100 § 30380 3100, 6154 10
Borlin (West) 599 . 131 « | 1868 . 2182 . 1 003 . 127 1 262 . 2128 . 1193 . 5180 .
b) Anteile der Harkunftsiander ’
T . - ol ’
: Insgesant Belgien und . Grofbri tannien o . . . Versinigte
Land Cixemburg .Qanuurk Framkraich wnd Nordirland Haljen Maderiande Bsterreich Schwadan ~ Schueiz Stanten
Anzail H_ v
_ Schlewig-ﬁoistaia 8482 036 251? 23? 5,3 3|5 1211 2,5 11’\!3 21? : ?,2
Kasburg 45 528 25 10,2 b,b 8,2 4B 1.2 38 06 47 13
Kiedersachgen 0 799 2,8 8,7 4,5 3,0 5.8 . 16,8 2.9 4.3 50 1,9
Brames - § 5% 2,1 41 b3 9,5 3,2 15,6 i b 3,7 35 2.5
Hordrieinestfalen 90 248 1,5 1,8 8,1 h,k 8,2 Ty 1 30 2,7 4.5 8,5
Hessen ' 60 028 3,5 1,4 6.5 8,3 8,2 9,7 3,7 3,1 5,4 217
Rhwinland=ffalz 11 350 8,5 0.9 10,5 1.7 b,k 1,3 3,9 Al 4,1 Bh _
Bdei- Wit toaherg 72 56 bk 15 7 5,1 9,9 1,4 6,1 1,7 14,1 9,7
Bayers 112 436 5.4 1.7 T,1 1.2 11,8 1.6 12,1 1,8 7,3 15,3
Saariand 3 809 5,8 0,3 58,1 3,0 7,1 3,6 5, 1,0 2,1 6,5
| Bundesgshiet . .
ahne Barlin 440 802 58 33 B3 8,5 8.4 10,6 6,1 35 6,9 - 1,0
Berlic {i!ast} P 785 2,? _ 6,1 8,5 ] B X 4,6 58 5,8 9,8 5,5 19,2

: 1) Parsonen att s’céndigm 'llo}ms‘i’cv im Aus'!and. Bei. den Angshiirigen der i Bmdeasgablat ginsshi, Borlin {Mest] stationterten auslindischan Strettkrafte erfolgt die Zuordming nicht: famer naa{‘l dam Wnhnsitzland ..
(2.2, Deutschland), sondern auch nach der Staatsmdmigkei" (z.B \'areimg’ca Staaten). in,,mi* kornan dfs Zehlen Ther den Ausianderfrondenvarkehy Gherhdht sein, -

L



nach Geselndegrupnen und wichtigen Barichisorten L

7, Frendénseldangen und Fresdenibernachtungen in Jamuar 1961

R e ey pewn i e e
: rier aruirear o 4 utaziha Gt}
ﬁ?;ﬁms insgesant | Ausiands~ { insgesamt | Auslands- | gageniber ;mu:;’i%.l}“ e T o
gasts 3) | géste 3) insgesant tandigiste Fresden)_Inodsgste
_ Anzahi i 200
2 364 Freadenvarkehrsgemsiriden 1693%1| Wi |sweea) woam | v w0 . e 33 | 24
59 Grofstidte 07657 131160 | 1458379 228t | + 96 ¢ B3 2,3 2.2
darunter -
Augsburg 4 82 1099 X! 2% )+ 85 ¢ 83 2,0 23
Bialefeld 8 465 95 907 245 | « &7 ¢ 880 2,2 3.3
Bonn 4979 1952 VSR 5085 ] + BB 1 o+ 93 2,0 2,6
Braumschwetg 832 40 B9 134 | + 55 ¢ 541 2,0 31
Bremen 0178 262 378601 4861 | + 13,2 ¢ 65 2,8 1,8
Bragerhaven 7050 96 BWWS) 1M} o« 121 P, 1,9 1,8
Darmstadt 6977 a1 w3ws| 152 { + 49 - 10 2,1 1,7
Dorteund 11 26 086 25| 270 |+ 88 |+ 480 2,0 2.8
Dissaldorf 97152 10 % Bsel BET | o+ 1,3 ¢ 78 2.0 2,0
Duisburg 1197 10H B[ 2@t |+ 22 b Tt 2,2 2.6
Essen 14 485 9% 2o 210 | o+ 13 - &4 1,9 2,4
Frankfurt/i. 7) 7T MM} uOOsel 86E07T |+ 15 ) o« M 2,] PR
Freiburg/Br. 11 388 1433 Bl 3 |+ 180 - o0 2,2 2,1
Hagsn f. W, 522 253 9 826 a7 ]+ 1% - NG 1, 1,8
Hamburg TR OBWE Y M| S8R L . 108 s B89 2,2 2,
* Hamovar % 582 3455 BBL] 5286 | « B84 e 2,0 2,0 18
Hatdelbarg 17 2 510 mas| k8% |+ 88 ¢ M1 2,2 1,8
Karisrohe 16 013 1805 1 %13%Y 37 F o+ 16 1 v 343 1,3 2,
Kasse! 8) % 122 1175 2us] 158 '+ BT - 19 1,6 1
Kiel 9 162 866 191 285 [ + 26 | » 12,4 2,0 2,8
Koln il S R el 2195 |4 18,7 v 11,8 1,8 2,1
Liibeck § 1% K74 g 964 817 | + 13,0 - no 2,1 1,7
Malnz 7 2%2 | 1268 1] o« &5 - T 1 2,1
Mannhets 16 050 1996 el s | o+ 1,7 - 18 17 1,
Mischen 9558 46D | WmIM| SN | + 35 v+ 59 211 23
Minstar (estf.) 9 (52 25 ®626) 110 | + 109 v 5,1 1,8 4,7
Kirnbarg 21 388 ? b ROBl A3%B | + 85 « 5 20 2,k
Usaiabitick 57 465 0%2( 109 | + 1,2 - 3,7 1,9 2,3
Regensburg P 3% 365 11 580 We |y 15 . 94 14 1,k
Saarbricken cosan| 13 Nz 248 | « 118 ¢ 16,3 2.8 1,8
Stuttgart 3667 B 200 29| %38 [ + 147 v 12,1 2,6 1,8
¥t ashaden 9) 1 01 2 495 R oem | - 357 - 92 2,7 3,9
Wirzburg 6 491 465 9 9% 92 | - W3 - 15,7 1,5 2,0
Wepperta] 5 532 463 N[ 1% [ + 37 - 1§ 2,0 2,7
169 Hoi lbider (ohne Seebéider) 9750 10486 | 188256] HOT | 4 1_1,75) NN 8,4 4,3
' darunter . _ ' .
- hachen, Bad 7 956 159 BOSI| ISR | + 85 + 16 3,3 1,6,
Abbach, Bad g7 3 14 6% B« B3 x 2,0 1,0
AibTing, Bad it 0 BB W} o« 22 X 14,3 1,0
Badan-Haden 578 1335 P 408§ + 95 ¢ 7 5,2 3,0
Badonwet Ter 506 25 00| - M + 49 - 3,0 20,6 5,6
Barchtesgatdener Land 10) 4 383 %3 B321 1 - B2 - 83,1 8,5 9
Bargzabern 11) 305 7 207 ¥} o« &EF % 6,8 2,7
Bereburg 11) 121 - 15 600 - £ BT - 12,9 -
Bermack 1.F., Bad 11) 50 5 318 B} - %3 b 5,1 13
Bertrich, Bad Zie 1 212 1] - 09 X 7,7 1,0
Bocklat, Bad 151 - 2 467 - ¢ 5.3 - 16,3 -
Boppard 11) 1425 172 S 1 <3 B + H554 % 1.5 1,5
Bramstedt, Bad 1395 .t 21 195 i - 02 X 1934 -1
_ Brauntage 10) 7015 7l 55 581 P74 o+ Nk s 62,7 181 . 46
Arserlungen siche Seite 20 -~




noch 7, Frendonmeldungsn und Fremdeniibernachtungen is Jaruar 1051
nach Gemsindsgruppen und wichtigen Berichtsorten X}

knmerlomaen stehs Sei'tg iy s

fromdy “m 1 rremdmy_bgna;ﬂ E“?f'}mbﬂ YR Durchscrnittliche
Gemeindogrpps _ darunter . damntalrj | ciber Jaaruﬁa:: 1958{’* _ Aufenthiltsdaver S}
Barjchisort - Tragesen Azjslmds- tasgesant Ai_tslanfi 3 L1 dar, Ause aller | dor Aus-
gasts .3) gaste 3} insgesant | . doristo Franion | lndsgiste |
{ Anzahl ki faoe '
noch Hei Ibdder .
Arickanau m. 8ad 634 | & 74 8 v 42 X 08 4,3
Bucha 546 ~ 5 708 - ¢ 589 X 0,5 -
Buhlerhohe 10) 1245 1% 9 34 545 s 220 v W2 B0 4,7
Driburg, Bad 15% - 21 Vi - + 182 X %0 F . -
Birkhelm, Bad 1 481 65 " 15 085 18 v 24 - 2,5 10,2 1,7
Diirrhetn, Bad ke 15 10 % 5 - 54 ) - 109 1, 3,8
Eilsen, Bad 534 . 648 - RS X e | -
£ac, Bad 933 & 17 510 8 - 53 X 2.5 1,3
Endbach 11) 4% . 3% - X - i | -
redenstadt 10} B 436 38 47 Toh 1 o 1% « 85 74 4,6
Fiisses #.3ad Faulenbach 1) 1099 B4 3 800 120 o Tk - A 3,3 14
farmisch-Partenkirchen 10}~ | 1368 | 152 % 132 3038 TR A T R 8,7 6,6
' . (Gedeshery, Bad 4 386 830 1 65% 258 i+ BS 1 s 42, 2,6 b3
1 Griashach, Bad 3 7 4 683 5 . 23 x 2,4 1.4
Grund, Bad . g 7 k2 i ¢ 17 P 34 1 &5
Hahnenk1ee-Bockswiase 10} k50 | ¢ 35 2% 911 104 + 88 % 5,3 3,0
Harzburg, Bad §027 B4 % 180 P (VI B 5,5 2,8
Hei lbrunn, Bad B - [yl - - 18,1 X 129 -
Herrenalh 10) 640 12 5 008 uh s 18,3 X 7,8 3,7,
Harsfeld; Bad 2 331 g 4501 3 NP S X 17 1,6
Hindeiang m.Bad Oberdorf 326 49 36125 32 ¢ A7 v 03,8 N I
Hochenschyand 10) B2 52 18 674 118 TN R ek 7,5
Honburg v,d.H., Bad 3R 1 008 B 0 185 - s o 38 5,3 1,0
Honnef, Bad 1 36 37 7 562 114 s BY Lo w7 5,8 2
Iburg 1) 522 ? 8 289 4 s 67,5 X 13,4 1,7
Karlshaten m ol - 2 (05 - v WA - 56 -
Kassel-Wi Thalushiohe 11) {01 97 5 0% /4 - B8 Lo+ 5,7 55 1 03
Kissingen, Bad 328 1 5 1% 22 ¢ A2 e B2 ®,5 5.2
KBnig, Bad _ K7 5 T35 8 v R, s 14,9 16
© fKoniasteld i.5chw. 10) 51 19 550 180 - 85 | - B4U 0,2 X
: Konigstein 1.7s, 10) p 19 T B 355 ¢ 271 - 187 7,8 1,2
@ Kohlgrub, Bad 3 4 5 136 5 v 50 % 8,4 1,0
, Kreuznach, Bad R M 23 194 308 - 9fF - N2 1 i
Krozingen, Bad ' 078 74 ) Ag6 « T, -~ 50 15,0 0,8
Lasterbery, Bad 11) 11 8 97N 2 v M5 X 7,7 4,8
Lenzkirch 10). 87 0 2 386 63 - 83 X 8,3 3
Liahenzell, Bad 862 58 4 150 362 -~ 1 + 6243 3 £,2
Ligshore ) . 3 554 - v k32 - 1,1 -
Lippspiringe, Bad 1854 - 9 5 065 I, 13,4 % Jad e
Liinsburg i H i 693 153 v 10| - 65,8 2,7 1,1
Haienta 1) 616 Z 3 846 2 v 13,5 % 6¢ | W0
Meirnberg, Bad 158 - 15 F62 - b G4 X 10,3 -
Ferganthein, Bad 308 13 i3 89 91 e 25 b - 862 e 110
Minster a.5%,, Bad 3% - 8 862 - -~ 2% - 28 -
¥instereifal 11) %8 0 5 838 9% - 2k - 37 m,2 a4
Nawhsia, Bad 3 51 % 042 862 ¢ k3 U 1B 15,9 8,7
Nanrdorf, Bad e b 6 961 14 v 1,2 X 8,4 2,3
Neugnahr, Bad 251 104 35 051 m < 00y o+ 42 R
Neustadt a,d.5., Bad B A 5 640 k + 23,1 x 7,9 1,
Nestadi/Badan 11 95 92 4 085 281 - 12 ] o+ S i 3,1
¥tederbrzisig, Bad - - - - - - - -
v Oberstdorf 1) 3 20 210 101 042 40 r BE ] o+ b2 B I
Ogynhaussn, Bad 3 005 3 2 45 T - 214 &5 o8 b
-5 -
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noch 7, Frandenssldungen und Frosdandbamachtmgen o Jamar 160

3 _ - nach Gamsinciemmpen and wichtigan Berichtsorten ¥
F‘Qﬂﬂelﬂb 3 .
g m&'mém dergen U ' ; A o?b‘i. oy Ds:r-c,‘;fc‘z.ﬁts.cns

o Gensindegruppe - inggesant ::a:’:n;:;- {nsgesant iﬁﬂgz‘ egecior Jamar 1560 : pitaitsiae )

3 : B“'..mm'* _ giste 5} ¥ 1 gaste 3) insgesant ]dart. fus_;- gﬂar'. dor Aus-
: andsadste Foomdan 1 iandsgists
|| noch Hei teader | | | |
Ort, Bad 1 %% 2 | 298% pai - 0,0 3 %2 1 10,5
Petorstal, Bad 11) 31 6 5 504 65 v 23 - 30 1.5 0
Pyreont, Bad 678 30 7199 1w T Y 10,6 5,7
fadolfzeli T1) 755 % 3 40t 1782 v 5,3 s B3 85 8,0
Rappenau, Bad Y - 755 - - 157 X 4.0 -
Retbarg, Bad 10) 125 - 1 - - 68 . R -
Reichanhall, Had % 259 g3 8w 1001 y23 .2 1,6 7,8
Rippotdsan, Bad kpi 2 3 43 % + 3,8 x 9,2 8,0
Rotherfelde, Bad 582 4 5 712 4 - a2 % 1,5 C 1.8
Sachsa, Bad 10} - 1 491 . 0 2% i o7 X 13,5 1,0
Salzhausen, Bad 7 - B&3. - % - 12,2 .
Salzschlict, Bad 38 - 2 - - 83 - 5,k .
Salauflen, Bad - 362 % [ A5 & - 283 s 25 0,5 3,3 d
St Blasien 10) 32 3 2 Th g - 52 | - s - 2,6
Sassendorf, Bag _ 805 - 1% 832 . + T2 - 0.3 -
Schiangenbad % 5 1480 5 . 22?,9 P A
Schabarg {Newenbiirg) 18) 527 1 66 942 25 N ) 1)
Schualhach, Bad 1072 i TR -8 - 18,2 x 1w b3
Sehmarzenberg-Schanminzach 11) 165 Wy 1988 4 «- 20 X 2,0 . 2,0
Soden a.7s,, Bad 1517 3 - 13192 304 ¢ 6,7 ]+ 3053 87 [ 8% .
Sooden-A1endorf, Bad 53 6 5 &35 6 s SLE x a5 1,6
Stehes, Bad . 75 4 1620 4 + 3,0 % %,9 1,0
Tefnath, Ba ' 1 . 1 - ¢ 5,1 x 12 -
Todimoos 10} 50k i 19 557 2 b - 85 | o+ 21,7 2 5,5
151z, Bad - 884 € 5 5% i po®Re v 7, 4,2
{beriingen a.B. 11} 1018 71 4 527 101 ¢ TR v 95,8 b b ,0
Villingen i.Schw, 1) 3% 106 6 230 260 « 25 - B0 28 | 1,5
i Waldsoe, Bad 605 2 | T 7 - 2% x 10,4 3,5
| Wiesses, Bad = 24 3% T i - 3b - B2 8,3 5,9
Wildoad 1.Sche. . 156 18 16 698 2% ¢ 36 ¢ 178 0 16,1
| -~ Wildungen, Bad 0 g 55 365 % |- 5 X 9 L8
15 ¥i 1lingen 10) 3385 48 2 297 B o+ R - B 6,9 3,8 P
| inpfen, Bad 445 G7; 5 683 5 s 54,8 X 08 1,8
1 Winterbarg 10) 4 167 W) W0 3% + AWLS ] o+ B0 &7 31
1 Warishofeq, Bad 11) 2 07 7 39 546 153 s 18,8 + 9,5 15,2 16,4
Wurzach, Bad 20 3 1950 ® - %5 x 9,6 12,7
3% Luftkurorte 568 | 539 misg | o@oor e 18| o w8 | 52 43
daruntsr : '
Alpirsbath m 3 3t | 7 - 02 X 20,8
Altera 3 35 112 19600 | 305 ¢ 333 . 367,7 £,8 3,3
* Baiersbronn 2 T4 4 13 60R 85 + 11,7 + 10,0 5,0 5,8
Bayer.£ isenstein 1 g 3 654 7 ¢ 13,2 x )7 8,0
Bayrischzel] 1 408 17 1 %% o + Bh,3 s 12 -1 99 1,2
Bischafsgriin ) oM - 4 276 - + 07 - B.% -
 Bowdeef . o 3 282 5 | - 1.8 X 2,0 1,7
. Bramerurg 4 - 2 161 - « w2y - 5,9 -

- Claosthal-Zallarfeid w2 | B 51 + NGB . 15,0 7.4
Pobe] 5] 12 2 Mh 53 v 583 X &1 b4
EnakTosterle 168 - 453 . 2 85 N % .
Eutir 554 8 3085 o . 199 x 5,5 3,5
Figchen i. Allgiu ' 1 o G T 60 S < T P o B I Y 4,3

4 - Forbach . e . . o .
I‘hmerkmgm siehe Satte 20 ' ’ ' o : . i s
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noch 7. Frandenmeldungen und Frendenibernachbingen in Janar 1967
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berid'ats_orten %)

frendanze Idingen 1) Fmdanubemaaﬁtﬂngr 2 Burdméﬁniitifdze '
- | davunter darnter | 2 o Sredte O 1 actonthaitsdmer 5)
Gemef ndagruppe. P _— - qegentiber Janugr 1950%)
gesamt { Auslends- | insgesamt{ . Auslands- =
Bardchisort iste 3) sste 3) ; " dar, Aus- - aller 1 der Ause :
g @ NSS! Ymdaicke | Fresden) lamdsgiste |
Anzah] v Tage .
noch Luftkurerte ' ' ,
Freienoh] 18 . 1237 - - £8 - s . -
Fr edonvei Tar 19 ; 2 501 B |+ w0 - 2 B2 | 5
 Gatlingen 251 - 6 362 - s 133 . 2,3 -
engenbach 198 b ki b - A6 X 1,7 1.9
 Gernshach 490 s | 25® 345 PAmE | o+ 53 521 8p
" Bibweinstein 85 1 410 31 - 107 % - 4,8 o
Gralna gad - B 10-185 - 338 v o200 4,5 12,7 12,8
GroBholzleuts b} A 5721 1 - 10,4 r X BO L
Hagnau 38 R 2 X Fl RIS B W
Hiddasen 35 - 3 065 S 1 ~8,6 -
Hinterzartan 2283 b 21007 710 + 322 + N2 9,2 55 1
Hirsay 126 4 1415 g LT B ] e 2,3
HohageiB 118 {1 8 138 3 - 2,6 X ?,ﬁ 180

. + Hohenaschas P - 57 - + 80,7 - 10,1 -
Kolzhausen-fxtamsteine 97 - 1 52 - s BLS - 15,7 -
Hornberg . . o . . . .
{msonstaad 12 6 1% I N X 1,1 1,0
inzell 535 8 3 1% 384 + A X 142 4,9
fsny 0 p4 5 B8% 2 v T2 2 1.5, ER]
Klosterraichanbach 1 - 2] - + 23 - G4 -
Kenstanz b 463 154 9 312 1234 + D0 + 5,7 2,1 1.6
Kressbronn a.8. 85 1 85 1. X X. 1,0 1,8

- Kronberg/Ta 861 130 § 07 7I - B3| B 5,4 2,4
Langenargen 148 - it - + b7 - 1 1=
tastenthal 52 . 2 1% . B - ‘4,0 .
Lautarbach ) - K13 - + 1,0 - 5,2 -
Lamggries 35 6 1680 17 - 35,2 X 4,2 2,8
Lindan/Bodengss 3 35 50 4T B6% v BT | ¢ 2 148 73
Lindenfals/Odv. 357 - 2 i - ¢ 51 - 1,7 -
Handarscheld 2 - 1 - - 1,0 . 5,1 .
Marquartstein gt - 68 - . B x 1,5 -
Marzsl] 10 . 13 695 - - 35 - 2) -

@ Heersbury 163 2% 241 % f o+ T8 X 1,2 1,0
Helsungen oy 31 6 205 31 ¢ 18 x 8,3 1,0
Herenschvand & T 8 251 07 T I 4 HR 1,5
Mi thenvald 3 1 i % 054 2 689 e B e ah 5 8,6
¥olin O T ] Ny - % - %2 .o 2,1 3,4
W 112 B [ tws | o2:@ | . W8 [ s T8 01 )
Hassm-ﬂarqnassw-Schwam 387 - L8144 - ¥ 6,3 - 12,7 -
Nachaus/Sol 1ing 39 - 1920 - + 41,5 - 59 -
Nisdaraschau 1.Chiemgay 1i2 & v 32 + 18,9 X 6,1 8,0
Hordrach 137 - 13 477 . - 60 . 22} -
Oberaskerga: 87k 185 4 086 823 - B8 | - 3 &7 b4
Obermsdorf - i 10 32 % . %3 x 6,7 2,4

" Obarkirchen w, Nordenay 1 5% 125 133 4] + 61,8 + A0 1A 5,0
Dbarstarfen 138 X 9 &8 403 « BT + 20,5 ?,1. 18,9

S Pfalzgrafmwaﬂar 151 1 1672 1 - W5 X 1,1 1.0

 Pfronten 857 I R % ¢ 12,6 X .,1 1,6
Plén 58 15 238 X, - 12 X 5,1 1,5
Panitzer Seq § - 1 - x s 13 .

Prien 5. Chicases &7 19 3615 &7 + 12 X T3 3,5

flett 1.X. 3963 ] 24 88 Yy + BE] - 2 £3 - 9,7 _

Rangsderf 1 2 1691 5 | - w4 % 8,5 W
Anperkungen sishe Sefte X0 " :




nach Geneindsgruppen und wichtigen Berichisorten ¥)

" noh 7. Fresdemeldngen ud Frasdenitbernachbungm ta Jamar 1961

Frasdenm!dungen 1) Frosdenibervachungen 2) Dirchschn! t¥liche
et | darunter | | darunter | Do (4) b Abrabe (;;). AutenthaMsdanr 5)
ndsgruppe n ) 1660 -
sgesamt | Auslandsq insgesamt | Auslandse ; oy
B’Eﬁmr{ gis’te 3) gi:is{'e 3} iﬂs@samf dal‘. A‘US" a:n&l" asr Alks=
: i landsciste Fmdml landsaste
Anzahl W Jage
- noch Luftiurorte , : . .
| Rottach-Egarn 1 001 It 6.797 190 e 33 | v e 6.8 40
Ruhpolding 251 113 21671 124 s 1,0 « B2,8 11,3 1,5
Saig 5% i 4 146 o + 10 ¢ 82,7 1,8 5,7
St. Andreasbery 5 143 %5 37 T 700 v 03 v 3,7 1,2 6,3
St. Wirgen 361 B 320 y. 1R v 496 s 82,3 9,1 8,7
Schei degq/Allgu 680 - | 23 - v &3 - 3,5 -
Scheakenzel | 18 g7 49 % ¢ W0 X 2,4 2:0
Schiedar - i - 556 - ¢ B - 17,3 -
Schlierses 4668 5 23 £t T PR X3 ¢ Bhgh #,8 3,9
Sehluchses ¢, Faulanfiirst 19 2. ] ta 5 Y x 6,3 T
Sehd] Tang 206 . 1 508 - - 3,3 - 6,1 .
Schimald/Schvaravald 548 53 827 0 ¢ 2.3 - 58 15,0 8,3
Schopach/Schwarzuald . . . .
Seusen 148 81 1 860 5 - &1 + N8 13 104
Sigher £37 1 2 788 2 - 0o x b 20
Sonthofen 708 3 2 %1 0% - B X - 3,7 2.9
Statten a k.M. 12 5 6 182 % . Wh p J1 1,2
Tegernces Bi8 n 3 40 4 - 95 - W2 5,4 45
Tiefenbach b, Obarstdort 401 8 3 555 106 + 12 X 8,9 13,3
Titises 877 %9 3432 i3 + 3 - 16 3.9 2,3
Todtnar 37 3 1850 1 s 16| - 3,6 59 5,5
Triberg s 165 h 3 41 260 s 66,1 - 3, 851 33
Untesth]dingen - - - - - - . .
{ntaridsesen 205 5 1 461 8 + 63,1 X 6,8 3.6
Y1albruns/Ocd. 29 . 78 - x - 8,2 -
Waldkirch 513 B 2012 2% + 12,0 x 3,9 1,3
¥amenateinach Mg - 1 668 - » WS K &,] -
Nestariurg gL . 232 . - - 16 -
Wieda 97 . 813 . - 0,1 . 81 -
W$ \domamn : 956 9 810 5 + BD x 85 5,8
¥ildstein, BadfTraben-Trarbach 3 1 W6 35 - 0,7 X 1,3 3,2
Hirsherg . % . 816 - N G . 8,7 ,
Wolfach 21 g 5T % - 6L x 2,5 1,341
Zurge o - T4 - - 16,3 - 7.2 -
73 Sechdder 1 153 1006 | 62371 172 o 265 & 1,8 bk 1,7
darunter '
Baltrua K - 110 - e 810 . 2,5 -
Borkus 2% . 3 669 . - 2,6 - 12,8 -
Bisuar 238 2 954 4 + 31,5 x . 61 128
- Burg 2, Fehgarn 28 - 508 - ¢ 91,7 ‘- 1,8 -
Coxhaven 1 494 - 329 - - 28 X 2,2 -
Dale ki - o7 - - 13,5 - 29 -
Eckermfirds ) 2 1035 Y] - 18,7 X 1,4 13
8licksbarg 285 4 1600 4 - 65 x 5,6 1,0
Gromi tz 140 - W - - 85,8 - 1,1 -
Haffkrug 2 - P - X - 14 .
Het 1igenhafen 2% oz 2 a2 + a8 4 1,4 1,8
HelgoTand g5 - i - ¢ 18 . 2,0 -
Hornm a, Syt 4 - 55 - X - g2 -
Jutst R - 538 - + B . 4,8 -
Kwaﬂ - - - - - - e -
Keltm . 61 - 1683 - - 2,2 - 2%,9 -

“hmerkungen siahe Seite 20
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nech 7, Freudernaldungen und Frenderdbernachtungen e Jasvar 1961
* zath Geoaindegruppan und wishiigen B'lsr'ic*rtw*m“} '

. @
.

Fraadsaneldungen 1] Fremdesibernachtungen 2‘ s
3 : Tim +) by Acrabeie | 1 Durchsainiititshy
Gemoipdegrunpe irsasssgt dan;nt;; W'n gegeniber Januar 19&9 1; ] hufarthalisdum )
Berichtsor: il Bl ol Beios-g RN ™ S g Y
gasts = sasta TGRS | dsgiste | Frendsy landsaaste |
Anzah} i Teg "
mch Sesbiider .

KeHenhusen § - 10 - X . 5. »

- Labos T 2 : K 2 LR 1 Tai 1
Langeoog % = - 101 e | + B8 - 12,4 -
List 1 t i 8 % . 82t 85
Hinsen g % . X 2,0 -
Hebo 18 - 7 - X - 2 -
Neudorf g, Howacht 2 10 . x el -
Heastadt il 624 59 B 82 « 35 X et 1%
X andorf i,n. e 4t - m - i - T'F) -

 Norddorf e - 6 - x - 27 | e
Norderaey 638 - 7197 - + U5 X 1,2 -
l}rding 1 - 22 o X a 22'0 -’
Rantua 86 | - 1 551 - s 3 = 23,5 -
Sahieburg 3 - R I B x - 31 .
St, Pater 22 1 2338 0 y 1335 X g0 1 1,0
Scharbeutz 23 2 » s 8,4 Yo Wi a
Spiekerong 51 - 103 - + 355 s 2,0 -
Timmendorfer Strand 163 . b 1w o | e 41 - 7,6 -

Traveminde g8 | - 192 125 ¥4 + 46,8 + WA 143 248
Yangerovgs - &2 - 7 - + 258 - 1,3 -
¥enni ng‘stsdﬁ - - - - - - - -
Hesteriand 1 0% 2% 13 011 § |+ B2+ %3 173 | 38
-ithelashayan 3 34 50 6 196 s |+ 3% ¢ BT R 2.7
Wittdin 3 - 35 - « N9 1 - 4,2 -
ﬂyk a, Fohe 483 - 195 a - 25,3 X 40 -
18 Sans‘igs Fr‘“dmd'lup _ 5}; 6} ..
geaeinden BOk 3% | 33168 1331 76 77637 s 5871 ¢ &1 2,? P
danmtap : _
Ahevel lar 405 - § 4 40 % 0,9 % 1‘3 § | .28
Altatting i3 6 13% 3% 55,8 % 31 5,1
Afmannshausen 42 Z . Bl 2 X x Yol g
Banberg b 403 n 9108 | 559 - 138 < 7 20 T 20
Bayrsuth 406 166 i1 1% 1 080 . Wb o 43,8 28 1 B3
Bernkasteleues 722 % 7 124 + &8 « 68 152 T
Binges 8% k7 137 18 By v 4 1h (N
Brilon 1617 81 5 2% 2283 - 10,0 ¢ 2,7 1,8 1 B2
Lelle 2 845 194 4 497 "I . 1,2 + 3,? ;6 3,8
Caburyg 2009 8 b 424 it PO o Iy 2,7 2,0
Cochee - 358 ki &5 [ 54 o Bk X T2 1,4
Farchant 204 12 2 04 % + 19 + 28841 0,0 2358
Fichtelbang 18 . 9% . ¢ 52,5 - W j -
Flensburg 5257 748 7719 1150 v b2 v hb 1,5 1,5
Friedrichshefan 2317 B3 4 5% A6 + 0B ¢ 3,8 2,0 18
Fulda b %6 Tk 6 595 40k - 10,4 - ¥,5 1o3 1
“Gerlingen - m Kt 128 R T PO X PRI T BN
Sattingen 5 204 20 9 497 620 « 43 o B2 1,8 £,2
Goslar 5 665 i57 15 244 83 + 0,5 K™ 2,3 18
GraBenkneten 7 I 3863 18 - BT % LB 1,5
Hot Thronn 2K, 18% 3 T 633 3 = B6 w 28,7 L2 -
Hi 1dashein 3706 18 b 904 o1 ¢ 107 + T A &t
Hafen a,d, 243 - 61 - i - 3 L -
i’bx’m'a' . 1 378 b 10 608 &b + %ol X ?:é 1.0,

Amsriungan sishe Seite 20
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Te Fmdenmldungen o Fmdembmadutungm i Jmuar [

nach Gemeindsgrupper tnd wichtigen Berichtsorten *}

Frwdﬂ'@@gm 1} Fmdeu_“lb__nacht@sn 2) GurchschntttTche
o _ darentar darurter Zm (4 ,g b2 Ab;léllﬂ! ;% Mifanthaltsdaver 5)
eme] ndegrurp Insgesamt] Auslandse | insgesaet ] Auslands- L segeniber da, 1560 > ;
Barichtsort giste 3) gaste 3) | insgesant dar Kizom avter 1 der Mg
el : g lawispiste | Frendw | Tandsgists |
Anzah] W Tage N
mch Sonstige Fmdenmkdm _
gameinden ' ' '
Josteburg 45 - 13 - - 58 | x a0 -
Kedssrs larters 3 410 465 7998 M | - A9 | & 40 8 | 20
* Kempten/AVlgdu 3004 146 5 50 . + 1,5 - 0,7 20 1,8
Kiefersfalden 45 - 943 gL - 15,8 X b5 .
Koblenz 7400 824 E | 2@ | o« By | o+ 23 1,7 2,7
Kochel 63 18 3197 5 + 1,8 X 5,0 2,8
Konigswinter 2150 153 6 02 W ) oe 16| ¢ W 2,8 2,5
Krin a2 24 0% .87 53 - S86 13,8 1 g
LefehTingen 12 g 10 2% 27 o 8 X 14_,2 3, ﬂ
LoBburg 32 5 5 897 2 1« 35| x 0,3 | 4k ’
Marburg a,d.L, L 042 161 6 029 27 - 43 0,7 1o 1.8
Mitteibarg Wt 1 § 092 n « 35 X e | Mo '
. Kinden 901 % 2132 4 + 9,8 X 2,4 1.3
HeckaraSleinach 1% » K% - ¢ 15,2 X 52 -
Nesse Ivang 521 - 3118 . » 455 " A -~
Obarkaufungen 127 - 10 025 -« 1 o+ 03 - 741 -
Fassatt 3140 12 5623 } 74! - 1,5 « 32,0 1.8 1,0
‘Ffarzheim 3 484 I 5872 1517 + 19 - ERE 128
Reutiingen 5102 1 7003 689 v 135 T 1 2,7
Rﬁhmbm O.d'.T. Y T} aae s - . - I -
Rideshein aRb, bl ¥ 152 9% + 36,7 + 40,3 1,9 12 '
§t, Goar- ity % 13 v I PR x 1,5 1,2
 Schlech!ng 5 - 250 - . 1,4 X 85 | -
Schwalefeld 424 - 2690 - + T2 - By3 .
Schwangait 237 5 1 6562 19 | -4 | x By 3,8
- Starvierg 685 s | 17% 2% ¢ 22 |+ B3 2,5 7,3
Trter 5 882 6% - 11815 1 Ol ¢ 2 v 10,2 2,0 15
Tibingen 376 7 b 719 B2 ) o+ A5 |- b 1,7 1,9
% 43,0, 19 2 731 19338 | 282 | + 198 | + 682 1,7 1,3
dangen {,A11ga: %5 % 5 906 23 1 e B8 - bk by} by?
. Wasserburg 2B, ki - .48 - % ] 1 @
Keinheip 1577 126 2 335 || 4 A + 52,0 10 L

8] Ohre Kassel-i! ihaTmshohe.~

eza:o

*) Nur Bertchtsorte, die 1a Sommerhals IR 1958 copesenesoreses und mehr [barachtungen hattens Grofstidte, Heilbidwr und Scrsi{ga Fr'udln-
veriehrsgemeinden 50 000, Luftiurorte wid Seebider 40 00D,
1} te Berichtsmonat new angckm Fraade . 2} fiazihit s'nd nur dis in daiv Beherbargongsstitten sﬁsch] Privafqartiera « aher nicht fn
Jugendherbergen, Kinderheiven und sunstigen Massenmtariiinéien e gegen Frtgeld ibarnachienden Framdsn, einschi, der Dbermachtungen der aus dwm
Vornanat noch anwesenden Fremdsr = 3] Fareoren et stindigen Wohnsi*z 1a dusland, Bef den Angehdrigen derids Bundespebist minschl, Baritn {Mest)
stat{onlertan auslindischen Streitkrifte srfolgt die Zuordnung nicht iwmer nach dex Wohnsitzland (2,7, Destschland}, sondern anch rach der

~ Stactsangehirigkeit (z,B, Vereinigte Staaten), Insoweit konmen diw Zahisn Ubar dar Ausidnderfremdenyarkens (berhon® seine- 4] Wird nur ausgea
wiesen, wenn in Berichise und im Vargleishemona® die Zahl de» Jberrachtungen jewelds mindestens 50 heirdat, andernfalls ist ein x eingesetztes
%) Dia racheweischan Werte siellen inoer rur die jewsi!ige Acfanthalisdauer der GAste in elnar Beharda~quagsstitie dare-
burieht s7oh rur auf Berichtsorte, fir die Yergieithszania wiriingei~ ) Aubwrdam §n csdtziichmr Privatyuartieren 1 038 [bamachtungen,~

93 Grebatadt und Heiivad,~ 107 felikiinatischer Yoot i‘]J ¥relpphuroet

- aus dew Wormonat pouh anwsssndng Fremden, deven {Bernachtnges jedoch erfaBt werden, 1iegt der “e-ﬁw 3ons Vet der durchachnittMiches
A&rferthalt mua* uber dur hochsfmcg fche: Arleithatoaderer wn 31 Tagw,

6) Der Vargleick

- 12} Wager: dar N:chterfassurg da




im Janwar 1961 end 1983
a) nach Grenzilbergingen

8, Grenzihertritte ein- und durchreissader Personen ) iber di¢ brancen des Bwuiasgébidw

Queile: Paflkontroildireition Koblene

Y

T Greutbeeiritie |
o ) * Januar L Zuw (+) D7, Abnanms (e
Greazibergang L . T sgeeiber sear 1960
. L 7000 W
l Vorkehr Gbar Landiberginge _
Deutsch-dinische Grenza 212,8 20,6 + 5T
Deutscheniederiindischs Grenza 2735,5 16718 i B,?
Deatschmbielgische Granze 36,2 27,4 + 3,0
Dautscheluxamburgische Grenze 21,1 2%,8 v 1
Deutschefranzisische Grenze 1 248,3 11%,4 + 1,9
. -Deutscheschwaizerische Grenzs 1 566,5 11413 # L3
Deutscheiisterreichische Grinze 2 15,0 ©1845,9 7 14,6
Dautschetschechoslowakische Granze 1,8 il - 19,3
| Zisanmen 1913 cB8R3 ' 21,
davon o . ' o
liber Strafe 7255,9 5082 r v o2
it dar Bahni 2) &M, 4 568,71 1 ; 18,2
H, Verkehr dber Seshifen \ 65,7 2 . X
111, Yerkehr Dhar Flighifen 82,4 b, 1) * 26,9
" Vorkehr oit den Auslond insgesaat 8 0%k 6 6B6,5 " 20,6
b) nach for Staatsanpehibpigkedt i *
1000 o
Grenzibeiiritie
davan {ibar : dayon ibep
Staatsangehdrigkeft - Ansgesamt | Landgrenze | See-| Fluge |insgesamt | Lamdgrasce § Sese [ Fiuge
_{liberginga  { hife; | hifen - diberginge | bafan § hifen
Januar 1561 Jaruar 19600
1, Deutschisnd wi5s ) 43,2 | E3,8) 23,3 |3eT,2 | 3%, g w3
N, Ausland 3660,0 | 35m,0 | 291 s 3ot bzesio | ouwl oy
davon \ _- ' .
Belgien 48,2 26,1 M 9,k 12,5 91,7 O 1 08
Oiinemérk &5 %2 | wol 1 %5 |59 ] 13
Frankrstch 1,0 | 1,5 .3 32 | 6B | 6m0 o2 | 23
GroBbritannien 89,3 k2 0,6 | %o Tlgd 86,2 0 1 10,5
~ Halien w,0 [ 19,6 R I 70,5 56,3 53 1 09
Luxenburg 83,8 1 93,7 0,01 0% 8,5 8,4 « | o0,
41 adslande 61,9 | 6%, 1,00 32 | =82 1 ses | 03| 23
Osterveich §53,2 | 6514 0,31 1, et bosms | 03 [ 1.2
Schweden 08 | 5 381{ 2,5 12,1 1,3 38 | 23
Schuelz 80,6 | 66,9 021 25 . %45 | 523 62 | 20
Tschechos | owakei 36 0,6 0,0} 0,0 1,7 iyt - 0,0
Vereinigte Stazten 15,3 | 97,0 1,7 baes o3 8,6 19 | 12,7
Ubriges Ausland 12,8 58,0 35 | ™, w7t 75 o 33 [ 100
N1, ke Autqliederung 00 | 00 S S P B T KO
(nsgesat eoma Jrsy | ey feey feems e §ome | 6o

1) Reisen mit Relsepal oder Parsonalausveis (elnschl, Ourchreiseyerkehr), aher ofne Grenzvarkehr aft hrba’terkar-tm,‘ﬂ.usﬂugsbeuiui gungen
.und sonstigen Ausweisen,« 2} Efnschl, des Verkehrs mft Schiffen Gber die Rhemhafen Ewerich, Breisach und die Bodenseshafes,w

P Berlchﬁgte Zahi,

«21a




Y
9, Emnﬂm*trit’ta eine und dm:hm sender' Par‘snnmkr‘aftfahr‘zsuge ibar dia Grenzen des &mdssgabfms _
te Janwar 1961 o

a) Eingmiﬁte Personenkraftfahrzeuge nach dea Nejmatstaat

?

?

1000
. . davon Fahrgiste
v Personsie : " Rraftomibusse in Kraftonnibussen
Hefmatstast kreftfahrzeuge| Personene | Krafte darunter " davort
' insgesant kraftwagan] rider | insgesawt| »it Fahre |inspesant| Liniens] Gelegenheitse
- . _gasten varkshr | varkehr
lo -Devtschiand 1 653,8 1448,0 | 19,7 12,1 11,2 00,0 | 18,9 - B1,1
T1, Ausland 1 260,0 “1188,6 | 17,7 13,6 12,5 21,5 | 15 83,9
davon . : '
Balgien 81,1 15,4 5,3 0,4 0,4 - L7 1 bbb
Danamark 1,8 13,8 0,2 0,9 0,9 w0 | 881 1,2
Frankreich 219,7 253,0 23,7 3,1 249 . 72,4 38,5 3,9
Grofbritannien 15,1 15,0 0,2 0,0 0,0 0, - 0,1
Halien 6,9 6,8 0,0 0,0 0,6 0,4 - 0,4
Luxesburg 30,2, 2,8 1,6 0,0 0,0 0,4 - 0,
Niederlande 759,8 2,2 3,7 5,8 5al 7,4 51,8 245
Norwegen 0,3 0,3 - . - . - -
Osterreich 228,2 0,8 | %6 2,0 2,7 55,0 | 4,4 1,3
Schuedan e 2,6 - 0,0 0,0 6,1 - 0,1
~ Schweiz 59 %,8 28,7 0,5 0,4 gy 31 k7
Tschechoslowekei 0,1 0,1 - 0,0 0,0 0,0 0,0
Yereinigte Staaten 12,1 12,1 0,0 - - - - -
(brige Linder 3,0 39 . 0,0 0,0 0,4 - X3
[nsgesant 2 913,8 25,6 | 31,k 2,1 23,6 15 | 2m,5 165,0
dagegen Januar 1560 2 383,3 20,9 2958 | 21,9 2,2 6,6 | 243,8 12,1
b) Eingeratste deutsche Par'sonenkr‘aﬁfahrzsut nach den Grenzeingangs- bzu.Fahrtantﬁ’:tsﬂaridﬂ
davon . Fahrgaste
Grenzeingangsiand Personene Kraftomnibusse in Kraftosnibussen
bzu, kraftfahrzeuge | Personsne | Arafie darunter davon fa
Fahrtantritisiand 1) {nsgesant kraftwagen | rider insgesant | mit Fahre |insgesamt| Liniens | Gelegenheltsw
' L gasten varkehr | erkehr
Belgien %,7 82,0 | &2 0,4 b 5,0 2,2 2,8
Daremark 3 5,4 0,8 0,1 G, 2,5 1,9 1,1
Frankreich 04,0 16,5 { 15,6 1,9 1,6 ¢TI bE
Grofbritannien - - - - - . - - -
ltalien 0,1 R C - 0,1 0,1 1,9 - 145
Linerbirg ' b1,4 50,6 10,5 0,3 1,3 2,4 1,5 0,9
Niedarlande 4243 a6 1 911 3k 3,4 .00 3,0 Zi,
HBW.!T . - - - - - - - -
Bstervaich oy 350,8 B0 | 13 2,5 2,4 76 | 10 %6
Schweden - - - - - . - - 1 -
Schealz _ 533,1 41,8 %3 v 32 2,9 B9 ) B0 N8
Tachechos lowakel 0,1 0,1 - 0,0 0,0 0,0 - 0,8
l"lf‘EiﬂigtB $taaten - - - - - - - -
flbrigs Lander 0,1 0,0 0,1 0,1 1,7 1,0 0,7
Insgesamt 1653,8 1480 | 183,7 12,1 1,2 00,0 | 188 B,
dagegan Januar 1950 1410,1 12060 | 193,7 10,4 - 9,7 180,5 | -110,6 69,8

Lheﬂe Kraftfahri-fuadesant F'lensbzrg

1) Die Zuordnung erfolgt.bel dsh Parsonankraftwagsn und Kraftradern nach dam Land, aus dee dar Greaziibertritt ar‘o]g’t, bef den Kraft- :

oanibussen nach dem Febriantritisland,

ela



10, Etnacheen und Ausgeben won Davisen in Refseverkehr fa-Jansar 1961 und 1960
nach ¥shrungsTandern 1)

To {4} bxv, Moabwe (o)

: Januar 1961 Jasuar 19650 .
. ' gegsriber Janigr 1960
Wihrungstand 2) Einnaimen 3) [ Ausgaben 4) | Einmatmen 3) ] Ausgaben &) T
1 000 O ' ol
Bdgwu und Luxmburg b 674 316 - 3 eit k43 + 2.5 - 285
Dénemark 2 1% 1480 71688 1 508 v B . 78
Finnland 1012 a 5§73 no + 76,6 o+ 32
Frankrsfch 12 3% 118 11 463 8 648 v 8 + 28,5
Griechsnland k23| 1359 30 523 s B8 | 1815
GroBoritannisn und Nordirland 7 1% 5424 5 %5 5 052 v 1,9 N
iriand 1 a0 g 6 + 1 + 40,0
lsland . B5 43 133 23 - 51,1 + 1,0
Halien 4 855 10 620 2 908 85 .67, %
KiedsrTande & 48 17 43 3 4% 13 862 ;25 ¢ 3,7
Horwagen 1420 383 7 } + 478 + 125,)
terreich - 7691 num b 230 22 058 s 2?,-,5 ¢ b
Polen &) 34 63 k74 8- ¢ 8,2 e 33
Partuga) 1% 27 Fi 169 + 12,3 & 25
. Sthyedan _ 2 82 2 bl 2 4% 21% . 10 s 15,1
Schveiz und Liechtenstein 1 24 47 384 9.203 38 616 + D8 2,7
Sowistuidon ) 2 1% 2 153 . . ¢ Bh
Spanien 1475 6 210 1 060 3 v 3,7 v 6,3
Tschechos iowakst 23 LY, % oy - 11,5 _ .
Tiirke 0 84 0 121 » B35 Cw 339
(briges Europa 305 30 240 51 ¢ 24 - 3,7
Afrika - 10 130 m 797 v 206 - 5
Asien 2632 1480 271 113 + 5,0 s 31,3
hustralien 181 45 138 52k + 31,2 - 53,2
Kenada 619 8 5 364 %3 v 15,4 . 2,0
Side und Hittelamerlia 1478 1 068 1164 i ¢ 21;, P
Vereinigte Staaten 48 (38 19 63 - R (T2 ¢ 57 » 8
Auf Linder night aufteilbare Eplise 3B 22 Vol % + 531 - 15,4
_ b Insgesant 124 603 160 183 105 218 132 058 s 15,5 + 21,3
: Auflerde Fiir Pergonenbafirdsiung
Dautsche Bundasbahn 7282 5 51 § 810 315 + 23,5 s 75,2
 Auslindische Verkehirsurtemehnen _ ' ,
iz Tanerdeutschen Mlhl“ [ 18% - 2 m - - 32,7
darunter Luftfahrt . 18% - 2 - e 2,7

Quetle: Daytsche Bundasbank

1) Bundesgebist einschl, Barlin (West)es 2} Framiughrungsheteige verden den Linderm mgaordnat in dengy diebetreffande Harlmig gasetzhehes
Zahluegszittel ist, nit Ausrahwme der auSsrmupnpiischen zsscziierten Gebiete und Lander von Balgien, Frankreich, Grofbritennier, talier, den
Niederlanden, Portugal und Spanisn, darsn Betrdge den entsprachendse Erdteilen zugerschnet werden, D¥-Reisazahiungsnitte] werden den Lindern
zugerschnat, in denen sie ausgastellt sindgm 3} 01w Zahlen enthalten dis von Geldinstituten und Reisebiirce angekauftsn baw, zus Einzug Gber=
romnenen Sgrrten, sonstige Relzezahlungsmittal und den Refsevarkenr bstreffende [berveisuagen aus den Auslard sow's ofs Elnvahoan aus dea

. Versand von DMfioten und Minzen, AuBerden sind dis Barsuszahlungen an suslandische Raisende zu Lasten vor DMKoats, vt fualinders sinbee
z20gmm,m &) An Inlinder verkaufte Sorten und sonstige Reisezahlungsnittel, dia den Refsevarkehr betreffendslbareeicungey ia das dusiad
sowld die von inldndischen Reisenden nach dem Ausland ausgefilirten DMeBstrige, soveit sis zuriickgeflnssen sindps 3] Efngshi, Ostgebidts des
Deut schon Reichas {Stand 31,12,1937], zgZa unter polnischer Yerwaltung,- &) Einschl, Ostgebiets des Dacischen Relches {Stand 31,72,1937),

Zole unter sovjetischer Vervaltung,




	Inhaltsverzeichnis
	I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten (vorläufiges Ergebnis)
	1. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Januar 1961 nach Ländern, Gemeindegruppen und Betriebsarten
	2. Fremdenübernachtungen in den Ländern im Januar 1961 nach Gemeindegruppen
	3. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den Ländern im Januar 1961 nach Betriebsarten
	4. Fremdenübernachtungen in den Ländern im Januar 1961 nach  Betriebsarten
	5. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Januar 1961 sowie Fremdenübernachtungen in den Monaten Oktober 1960 bis Januar 1961 nach dem ständigen Wohnsitz der Fremden
	6, Übernachtungen von Auslandsgästen in den Ländern im Januar 1961 nach wichtigen Herkunftsländern
	7. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Januar 1961 nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsorten
	II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr
	8. Grenzübertritte ein- und durchreisender Personen über dieGrenzen des Bundesgebietes im Januar 1961 und 1960
	9. Grenzübertritte ein- und durchreisender Personenkraftfahrzeuge über die Grenzen des Bundesgebietes im .Januar 1961
	III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr
	10. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr imJanuar 1961 und 1960 nach Währungsländern

